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Dekret der Konzilskongregation "Recenti"
vom 22. Mai 1907

Das Dekret "Recenti" vom 22. Mai 1907 wurde von der Heiligen

Konzilskongregation in Ergänzung ihres am 11. Mai 1904 verfügten

Dekrets "Ut debita" erlassen. "Recenti" führte unter anderem aus, dass

Ordinarien des Westens Manualmessen an Bischöfe des Ostens nur

über den Weg der Heiligen Kongregation für die Glaubensverbreitung

übertragen durften. Auch wurden die Bischöfe angewiesen, genau Buch

zu führen über die von ihren Priestern zu lesenden Manualmessen.

Übertragungen von Messtipendien unterlagen fortan der Kontrolle des für

den Stipendienempfänger zuständigen Ortsordinarius.
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